
JS
Note
Die Methodik entspricht aktuellem Stand statistisch ausgewerteter Feldforschung.
Ausser dieser Behauptung hat seither keiner erläutern können, was daran "nicht solid" sein soll.

JS
Note
Falsch. Es gab keine kritischen Rückfragen.

JS
Note
Es wurden seit Beginn auch Mitgliederzeitschriften und alle Jahresberichte analysiert.
Damit wurden alle zugänglichen Quellen genutzt, die zur Beurteilung der öffentlichen Transparenz relevant sind.

JS
Note
Gespräche wurden von IDEAS allen angeboten ab Veröffentlichung Ende 2008. Das wurde Anfang 2009 nur von 2 HW genutzt.
Im Herbst 2009 kontaktierten wir sämtliche HW telefonisch mehrmals, über die Korrespondenz hinaus. Wer mit uns reden will, konnte und kann dies auch jetzt jederzeit tun. 

JS
Note
Die Autoindustrie war auch nicht begeistert, als man anfing, nach dem CO2-Ausstoss ihrer Produkte zu fragen.

JS
Note
Richtig. Es wird von vielen nur eine Auswahl gezeigt. 
Aus den Reaktionen schliessen wir, dass gerade unser Hinweis auf die vielen Projekte, die im Dunkeln bleiben, für besondere Aufregung gesorgt hat.

JS
Note
Ein "Einbezug" von Anfang an hiesse: Schon bei der Planung. Dies hätte eine unbeeinflusste erste Bestandes-aufnahme für immer verunmöglicht.
Hingegen wurden alle betroffenen HW samt ZEWO sehr früh, d.h.  Monate vor der ersten Veröffentlichung, im Detail informiert.

JS
Note
Wir hatten noch keine Gelegenheit, über die Methode zu "streiten".
Aber das liesse sich nachholen. Gerne öffentlich.




